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Dies war die Geschichte von Hedy, Kira, Cookie und Blacky.

Bei Mensch und Tier läuft aktuell am Hof das Leben in ruhigen 
Bahnen und wir genießen es, unsere Vitamin D-Speicher 
aufzufüllen. Gedanklich gehen wir im Kopf neue Projekte durch, 
überlegen, wie wir den Hof weiter gestalten können. 
Permakultur, Solidarische Landwirtschaft, Ackergemeinschaft, ... 
Es gäbe so viele Dinge, die möglich wären, doch was passt 
auch zu uns? Was können wir uns zumuten? Wohin führen uns 
diedie nächsten Schritte? Die Zeit wird es zeigen. Wir sind 
gespannt, wo uns unser Projekt in diesem Jahr noch hinführt. 
Die Reise geht weiter.
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2020 ein neues Zuhause gegeben haben. Bärli 
und Lotte dürfen dort ein lebenslängliches Leben 
genießen und sind in guten Händen.
DieDie Tierhilfe FEliciTA kümmert sich in unserer 
Region um ausgesetzte Tiere, fängt 
Streunerkatzen ein und kastriert diese. Über sie 
haben wir auch die vier kleinen Katzen 
bekommen. 400 € gingen deshalb an den 
Verein zur Unterstützung für Kastrationen.
Die Kastration von Phoebe und Piper haben wir Die Kastration von Phoebe und Piper haben wir 
übernommen. Da fielen 250 € insgesamt an.
Ein Danke an alle, die das erst möglich machen!

Nähe. Der rote Leo zeigte ebenfalls Initiative und freundete sich 
mit allen vier kleinen an. Er ist echt eine Seele von Kater!
Seit Ende Februar leben sie hauptsächlich im Stall, ziehen sich 
im warmen Heizraum zurück und begleiten uns draußen bei den 
Arbeiten. Sogar der scheue Timmi scheint sich hier äußerst 
wohl zu fühlen und hält sich in der Nähe auf, wenn jemand auf 
der Aussichtsplattform bei den Rindern sitzt.


